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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Rr. 4s.
Montag den 25. Februar 1878.

l?67-2) Nr. 1442.

Bekanntmachung.
Vom k. k. steier.-kä'rnt.-krain. OberlandeS-

Mlchk ^ Graz wird bekannt gemacht, daß die
mvetten zur Neuanlegung der Grundbücher in den
menverzeichneten Katastralgemeinden deö Herzog/

!ü ! " I ^ " " sendet und die Entwürfe der be-
zuguchn Grundbuchseinlagen angefertiget sind.
. Infolge dessen wird' in Gemäßheit der Be-
zwungen des Gesetzes vom 25. J u l i 1871

lNr.96 R . G . B l . ) der
^ I . M ä r z 1 8 7 8
d« ^" ^ ^ ^ Eröffnung der neuen Grundbücher
^. ^zeichneten Katastralgemeinden mit der allge-
Taa^ ^ " " ^achung festgesetzt, daß von diesem
biick,"" "^"^ Eigenthums-, Pfand- und andere
eina l ^ ^ a K auf die in den Grundbüchern
.̂  getragenen Liegenschaften nur durch Eintragung
schränkt ^ ^ " ^ ^ " ^ e Grundbuch erworben, be-
lveid « ^ ^ k " übertragen oder aufgehoben

G ^ ^ " ^ " c h wird zur Richtigstellung dieser neuen
lichten ' ' ^ ^ ^" ^ " untenbezeichneten Ge«
ob/^"""gesehen werden können, das in dem
einael ^ " " ^^^^ vorgeschriebene Verfahren
ll) w l l ""^ " "ben demnach alle Personen:

Et 'A ""^ ^^und eines vor dem Tage der
N ? ! " " " 9 ^es neuen Grundbuches erworbenen
«lytes eine Aenderung der in demselben enthal-

betr t̂t ^ Eigenthums- oder Besitzverhältnisse
alei^ ' ^ " Eintragungen in Anspruch nehmen,
Umsz ' °^ ̂  Aenderung durch Ab«, gu- oder
nun<, " "y ' ^ " ^ Berichtigung der Bezeich.
stelln *"" ^egenschaften oder der Zusammen-
Nloil ^ """ Grundbüchern oder in anderer

^ ^ lchon vor dem Tage der Eröffnung
.: ^ l u n Grundbuches auf die in demselben
lelk V " " Liegenschaften oder auf Theile der-
b ^ " .^!and-, Dienstbarkeits- oder andere zur
ben? k Eintragung geeignete Rechte erwor^

und n ' ^ 9ehdrig, eingetragen werden follen
Hrun?k ^ ° " ^" ^^ Anlegung des neuen

I s o l d e « .^ ^ dasselbe eingetragen wurden,
war j<.„̂  ' ^re diesfälligen Anmeldungen, und
^ ^ziehen » ̂  ^ ""^ ^" Belastungsrechte unter
Kneten V ? ^" ̂  § 12 obigen Gesetzes be.

^"se längstens biS zum
bei ^ ä tz ten F e b r u a r 1 8 7 9
^!ubrina ^^.^^^" untenbezeichneten Gerichten
Hung . " " ' widrigens das Recht auf Geltendma.
^tten ^anzumeldenden Anfprüche denjenigen
g l i c h e w ^ " gegenüber verwirkt wäre, welche
, undbuch, ^ " " l Grundlage der in dem neuen

°3llnqen ; ^ l e m " und nicht bestrittenen Ein-
. ^ z." gutem Glauben erwerben.
A "lch ni^.« " ^ ^ t u n g zur Anmeldung wird
stecht ^ g ^ t s g , ^ ^ ^ ^ das anzumeldende
3 " l l j u c h e ? "ußer Gebrauch tretenden öffent-
V " i c h , oder d ^ > " " " gerichtlichen Erledigung
3 " e s E " c ^ b «n auf dieses Recht sich be-
^ n g i g ^ " W e t t e n der Parteien bei Gericht

geg." das Versäumen
" " 5 t s t " " ' "uch ist eine

^ z M s s i ^ 3 der letzteren für einzelne Parteien

A " " g e m e i n d e Gericht lN°th«.

^"««Vors tadt Landes.

'N Loibacb «"icht l«. Jänner 1873,
^' Laibach. ^ " . 6 0 4 .

^ ' ^n 6. Februar 1378.

(922—1) Nr. 1155.

Gefangenaufseherstelle.
Zur Besetzung einer in der l . k. Strafanstalt

Laibach erledigten provisorischen Gefangenaufseher-
stelle zweiter Klasse mit dem Gehalte jährlicher
260 ft. ö. W. und 25 Perzent Activitätszulage,
dann dem Genusse der kasernmäßigen Unterkunft
nebst Service, dem Bezüge einer täglichen Brod-
portion von I V2 Pfund und der Montur nach
Maßgabe der bestehenden Uniformierungsvorschrift,
wird hiemit der EoncurS ausgeschrieben.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten
Gesuche unter Nachweisung ihreS Alters, Standes,
ihrer gewerblichen und Sprachkenntnisse, insbeson-
dere der beiden Landessprachen, und ihrer bisherigen
Dienstleistung

b i n n e n v i e r W o c h e n ,

vom 2. März 1878 an gerechnet, bei der gefer-
tigten k. k. Staatsanwaltschaft zu überreichen.

Auf die Erlangung dieser Stelle haben solche
Bewerber Anspruch, welche nach der kaiserl. Ver-
ordnung vom 19. Dezember 1853 (Nr. 266
R. G. Bl . ) , oder nach dem Gesetze vom 19. Apri l
1872 (Nr. 60 R. G. Bl . ) , für Zivil-Staatsbedien-
stungen anfpruchsberechtiget sind.

Jeder angestellte Gefangenaufseher hat übri-
gens eine einjährige probeweise Dienstleistung als
provisorischer Aufseher zurückzulegen, wornach erst
bei erprobter Befähigung seine definitive Ernen-
nung erfolgt.

Laibach am 22. Februar 1878.

K. k. 3tnnkunwnltscknft.

(802—3) Nr. 1236.

Kundmachung.
Am 1. März 18 7 8, vormittags um

8 Uhr, werden im ebenerdigen Amtslokale Stern-
Wartgasse Nr. 1 die
Erhebungen zurAnlegung eines neuen
Grundbuches für die in der Kataf t ra l -
gemeinde Gradischa Vorstadt
befindlichen Liegenschaften beginnen.

Die besondere Borladung der betheiligten
Besitzer zu diesen Erhebungen, bei welchen alle
Personen, die an der Ermittlung der Vesihverhä'lt-
nisse ein rechtliches Interesse haben, erscheinen und
alles zur Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer
Rechte Geeignete vorbringen können, wird nach
Vorschrift des ß 16 des LandeSgesetzes vom 25ften
März 1874 (Nr. 12) erfolgen.

Laibach am 13. Februar 1878.
Der l . l. LandeSgericht»rath:

«ibits«.
(885—2) Nr. 18,342.

Kundmachung.
Der Magistrat findet zur Verhinderung mög-

licher Unglücksfälle durch fchnelleS und unvorsich-
tiges Fahren sich bestimmt, zu verordnen, daß daS
Einlenken in die Spital- und in die Schustergasse,
sowie das Befahren dieser beiden Gaffen bei Tag
und Nacht nur im Schritt erfolgen dürfe.

Dieses wird mit dem Beisatze zur allgemeinen
Darnachachtung kund gemacht, daß gegen die Ueber-
treter dieses Verbotes nach den bestehenden Straf-
normen vorgegangen werden wird.

Stadtmagistrat Laibach am 14. Februar 1878.

( 8 2 3 - 1 ) Nr . 9037.

Kundmachung
Bei der kommissionellen Eröffnung der Retourbriese auS der Zeitperiode vom I . Semester 1877

wurden die im nachstehenden Verzeichnisse angeführten Korrespondenzen wegen ihreS WerthinhalteS
von der Vertilgung ausgeschieden.

Die bezüglichen Absender, welche diese Briefe rückzuerhalten wünschen, werden eingeladen, b i n n e n
dre i M o n a t e n , vom Tage diefer Kundmachung an gerechnet, nach Berichtigung des allfällig auf
den Sendungen haftenden PortoS ihr Eigenthumsrecht bei der unterzeichneten Postdirection in gesetz-
licher Weise geltend zu machen.

T r i e f t am 8. Februar 1878.
Von üer k. H. Po^äireetion.

Verzeichnis
über dle bei der vom 4. bis 7. Februar 1878 vorgenommenen lommisstonellen Erbssnung der Retourbrlefe. be«

I. Semesters 1877 vorgefundenen Werthscndungen.

N a m e DeS «mjchlusse« «nmerknn-
^ ^, » t ^ . . veftlmwunas' Porto »nmrrinn-
Zahl Nufgabsort ——— " ^ ^

deS «bsendrrs deS Adressaten ° " Gattung ^ " ^ " "
si. lr. fi. l ,r.

l Görz — — Via Fonina? V. Vi. 3 ! — — —
2 Cerviynllno Nicolo Chlozzolini Pietro Chiarettini Trieft V. N. 4 ü i « — —
U würz Anl. Grtgorlg Luigi (Yregorig kaibach B. N. 2 — — —
4 Triest Giovanni Blnscntin Nosa Viscntin Nruma N. N. l — — -^
5 Pola Tercsa Prochair Maria Nracochi Dilig? V N . 1 — — »»
6 » Marietta Canciani Paolina vcd. Solzer Parcnzo V. N. 5 ! — —
7 Trieft ClcmcnlmaÄartolclti Tcrcsa Bartolrtti Forl, » - A . 10 Lere - -
8 - ttatslina Molla Molla Catterina ? V. N. 2 L,re — —
9 « Francrsca? Enrichetta Quaja Pola B. N. « ! — —

10 . Assuslmo Viconi Pictra Muncrin Venrdig V. Ä. i ^ re — —

!2 " V " N^N»i z»N°»«°.ch " N " WH b̂«..I.np°r<°«.n̂ d
IA Tolmcin Postamt Tolmcill Lodovico Madotti Älltc? Paß 'tal. l ! ^ " "
14 Trirst ? Nortolo Aaraschini Castclvecchio dw. » 7^ l ^ ^
Iü Capodistria Ludlu. de Wcrthhcim ssra»» huber Strahburg Wechsel über 300 st. «i. W.
16 Laibach Johanna Schott Sr, hol), Erzh. Karl - - ^

Salvator N,cn Document — — — _
,7 . Johanna Icray M, Icray Doberna 6c"8'"S — — — __
18 Pisino Eisenbahninspeltorat Marco Zovich Gallignana Document — — — ^
19 Triest Nntonia Fritsch Obcihosmeisteramt — — —

Sr. Hol). Erzherzog ^ . — — —
Albrecht Wien Document« - — ^ _

20 Laibach A. d. John G. Arthur Troclmor, ^,. . . . . — — _ _ _ _
" ton Rio Iannro dto. — _ ^ ^

21 Tiiest Faustina Baldrocco Hoheit Marla Karo« ^ — - —
line Therese Wien dto. — — »_ ^ .

22 . Antonia Econig Johanna Sconig Konstanlinopll? dto. — » . _ ^ .
2ü Krainburg Kosmal ^ ° " « Kosmai Eg« dto. _ _ _ _ _ -
24 <,i)rz l' Andrea« Stramii Trieft dto. ^ __ __ —

U n m e r t u n g . Weiters erliegen Hieramte noch Mustersendungen ohne Wcrthangabe sowie Photographien.
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A n z e i g e b l a t t.
(916—1) Nr. 1365. ,

Zweite und dritte exec.
Fcilbietung.

Mit Beziehung auf daS Edict
vom 29. Dezember 1877, g . 11,359,
wird hiemit bekannt gegeben, daß in
der Executionssache der Josef Gre-
goritfch'schen Concursmasse in Laibach
gegen Franziska Langer pcw. 300 st.
sammt Anhang am

18. M ä r z und
29. A p r i l 1 8 7 8 ,

vormittags 10 Uhr, zur zweiten und
dritten Feildietung des 95^/120
Antheiles am Hause Nr. 276 in der
Lingergasse in Laibach geschritten wer-
den wird.

Laidach am 19. Februar 1878.

(915—1) Nr. 1132.

Uebertiagung
dritter ezec. FeMetung.

Die in der (t^cution^sache des
Herrn Bincenz Stodler (durch Herrn
Dr. Sajovic) gegen Johann Iavornit
in Laibach M o . 2600 f l . sammt An-
hang mit dlesgerichtlichem Bescheide
vom 13. Oktober 1877, Z. 8692,
auf den 11. Februar 1878 an
beraumte dritte executive Feilbietung
der im Grundbuche D.-R.-O.-Com-
menda Laibach gub Urd.-Nr. 40 vor-
kommende, in der Kratauvorstadt in
Laibach gud Haus - Nr. 44 gelegene
Realität wurde auf den

18. M ä r z 1 8 7 8 ,

früh 9 Uhr, im hiergerichtlichen Ver-
handlungssaale übertragen, was mit
dem Anhange des Edictes vom 13ten
Oktober 1877, g . 8692, bekannt
gegeben wird.

K. k. Landesgericht Laibach am
9. Februar 1878.

(880—3) Nr. 1185.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietungen.

Vom k. k. Landesgerichte in Laibach
wird hiemit bekannt gemacht, daß die
in der Ê ecutionssache der Handels-
firma Johann G. Winkler in Laibach
gegen Lormz Sellenz von Laibach Mo.
580 fi. auf den 12. Februar, 26sten
Februar und 12. März 1878 an-
geordneten Feilbietungs-Tagsatzungen
auf den

12. M ä r z ,
2 6. M ä r z und

2. A p r i l 1 8 7 8 ,

vormittags 9 Uhr, im Orte der Fahr-
nisse übertragen werden.

Laibach am 16. Februar 1878.

(699-3) Nr. 3818.

Executive Feilbietungen.
Bon dem l. l. Bezirksgerichte Ratschach

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Franz S i -

moncii von Savenstcin gegen Anna Fe-
licjan von Hudbrezie (bei Bründel), der-
mal in Pouzel, wegen aus dem Zahlungs«
befehle vom 2. Dezember 1876. Z. 2967,
schuldigen 75 si. ö. W. o. ». c in die exec,
öffentliche Versteinerung der der letztern
gehörigen, im Grundbuche des Gutes
Untererlenstein sud Berg-Nr. 9, tom. I I I ,
toi. 770 vorkommenden Realilüt. im ge»
richtlich erhobenen Schätzungswerthe von

45 fi. S. W . , gewilliget und zur Vor«
nähme derselben die drei Feilbietungs-Tag»
satzungen auf den

1. M ä r z ,
2. A p r i l und
3. M a i 1878,

jedesmal vormittags von 11 bis l2 Uhr,
im Amtsgebäude mit dem Anhange be»
stimmt worden, daß die feilzubietende Rea-
lität nur bei der letzten Feilbietung auch
unter dem Schätzungswerthe an den Meist-
bittenden hintangegeben werde.

DaS Schähungsprototoll, der Grund»
buchstzctract und die Licttationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Ratschach am
22. Dezember 1877.

( 7 8 0 - 3 ) Nr. 869.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Reifntz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Oralem
von Kaplaoo Hs. - Nr. 1 die exec. Ver>
steigerung der dem Johann Gnidca von
Podslene gehörigen, gerichtlich auf 4625 fi.
geschätzten Realitäten bewilliget und hiezu
drei Feilbletungs'Tllgsatzungen, und zwar
die erste auf den

9. M ä r z ,
die zweite auf den

6. A p r i l
und die dritte auf den

4. M a i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtslotale mit dem Anhange an.
geordnet worden, daß die Pfandrealitäten
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerthe, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Hcitationslommission zu erlegen hat, sowie
die SchätzungSprotololle und die Grund»
buchsextracte können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz am 2ten
Februar 1878.

( 3 6 3 - 3 ) Nr. 12,731.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom l. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dis Mathias
Paliz von Großoblal (durch Josef Golf
von Altenmarll) die exec. Versteigerung der
dem Nikolaus Hoöevar oonZirlniz Nr. 233
gehörigen, gerichtlich auf 1230 fi. geschätz«
ten Realität 3lid Rctf.-Nr.348V,, 348/4,
511/5, 507. Urb.'Nr. 100/1100 nä Herr.
schaft Haasberg und gut) Rctf.« und Urb.»
Nr. 42 aä Gut Turnlack, wegen aus dem
Vergleiche vom 4. Oktober 1863, Z.4949,
schuldigen 150 fl. bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

15. M l i r z ,
die zweite auf den

12. A p r i l
und die dritte auf den

17. M a i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Ubr,
in dieser Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten sseilbietung nur
um oder über dem Schatzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werde» wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Loitsch am 30sten
Dezember 1877.

(804—2) Nr. 604.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietungen.

Vom l. t. städt. - deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Ueber Ansuchen der Executionsführerin
Maria Fleischmann in Laibach (durch Dr .
Moschs) werden die mit dem Bescheide
vom 17. September 1877, Z. 19,3 l 7,
auf den 9. Jänner, 9. Februar und 9ten
März 1878 angeoidneten exec. Feilbie»
tungs-Tagsahungen der Realität des Josef
Hoievar von Piauzbüchel sub Urbars»
Nr. 528, Rectf.. Nr. 309 und Einl.«
Nr. 457 kä Sonnegg, im Werthe per
5767 fi., auf den

6. M ä r z ,
6. A p r i l und
8. M a i 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem früheren Anhange
übertragen.

K. l. städt..deleg. Bezirksgericht Laibach
am 10. Jänner 1878.

(753—2) Nr. 529.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Krainvurg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Kalln
von Laibach (durch Dr . Sajovlc) die exec.
Versteigerung der dem Franz Kmfic von
Flöonig gehörigen, gerichtlich auf 2397 ft.
geschätzten, im diesgerichtlichen Grund-
buche nub Grundb. . Nr. 200, 691 und
79 l und im Grundbuche der Herrschaft
Flödnig sub Rctf.-Nr. 77 ' / , vorkommen-
den Realitäten bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

9. M ä r z ,
die zweite auf den

9. A p r i l
und die dritte auf den

9. M a i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange an»
geordnet worden, daß die Pfandrealitäten
bei der ersten und zweiten Frilbictung nur
um oder über dem Schätzurgswerlh, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vorgemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadlum zuhanden der
Licit»tionslommission zu erlegen hat. sowie
die Schätzungsprotololle und die Glund-
buchseflracte können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K.t. Bezirksgericht Krainburg am 21sten
Jänner 1878.

(752—2) Nr. 198.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Mathlas
KvaS von Zalog (durch Dr . Mencinqer
in Krainburg) die exec. Versteigerung der
dem Josef Bedenk von S t . Mart in bei
Zirllach gehörigen, gerichtlich auf 4176 fi.
geschätzten, im G'unobuche der Herrschaft
Egg ob Krainburg »ub Rctf . . N^ 342
vorkommenden Realität bewilligt und hiezu
drei Feilbielungs-Tagsatzungen. und zwar
die erste auf den

7. M ä r z ,
die zweite auf den

12. A p r i l
und die dritte auf den

13. M a i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hlntan-
gegeben werden wird.

Die ^icilalionsbedmgnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie

das Schätzungsprotokoll und der G n ^
buchsextract können in der dicsgerichUW
Registratur eingesehen werden. ^

K.t. Bezirksgericht Krainburg am 1"'"
Jänner 1878. ^ ^ ^
( 9 1 2 - 1 ) Nr. 934'

Erinnerung
an den unbekannt wo abwesenden >)

h a n n G i l a i ! von Podgo«. .
Von dem l. t. Bezirksgerichte M°^

laschiz wird dem unbekannt wo awe»"
Johann Gilaö von Podgora hiemit "
nert: , ,,<,

Es habe wider denselben be» o"',
Gerichte Johann Levstet von K le ins
die Klage äs prass. 4. Februar !» '
Z. 984 , pcto. 24 fi. s. A. eingebt
worüber die Tagsatzung auf den

8. M ä r z 1 8 7 8 , .̂
vormittags um 8 Uhr, angeordnet "
den ist. „ ,̂

Da der Aufenthaltsort des G e " ^
diesem Gerichte unbekannt und dm
vielleicht aus den l. k. Erb landen °°
send ist, so hat man zu seiner 3 ) " " ^
und auf seine Gefahr und Kost" .̂
Herrn Mathias Hoievar von GrW!"'
als Kurator aci aotum bestellt. ^

Derselbe wird hlevon zu deM ̂ .
verständiget, damit er allenfalls z«^,^
ten Zeit selbst erscheinen oder stch. ^
andern Sachwalter bestellen, auch ^
Gerichte namhaft machen, überlM ^
ordnungsmäßigen Wege einschreite,^
die zu seiner Vertheidigung erford"^
Schritte einleiten könne, widrigen«» ^
Rechtssache mit dem aufgestellten U"^.
nach den Bestimmungen der ^ ^
ordnung verhandelt werden und o .^
klagte, welchem es übrigens l"^ ,««
seine RechtSbehclfe auch dem be"" ̂
Kurator an die Hand zu geben,' N?
aus einer Verabsäumung entstehen^
ge» selbst beizumesfen haben nurd- ^

K l. Bezirksgericht Grohlal^
4 Februar 1878. ^ ^

( 3 7 7 - 3 ) Nr. ^ '

Erinnerung ^
an den unbekannt wo befindliche" . ^
K o l a v ö i ö von Grahovo und I"

falls uübklannten Erbe». ^W
Von dem t. l. Bezirksgericht ^

wird dem unbekannt wo befindliche ^ ,
Kolavöii von Grahooo und l'e"" . ^
falls mlbelannlen Erben hie""! ^

Es habe wider dieselben °e ^ .
Gerichte Gregor Ule von G"y . 1 ^
Nr. 18 die Klage <Iv praes. 7 -^ " M"'
Z. 5873. auf Anerlemmng ! ^ , F "
tyumes der im Orundbuche ^ V F ,
3ud Urb . . Nr . 344/1258 vo" " " F
zu Grahooo «ul) Consc.'Nr. "» ^ F
Kaischenrcalllät sammt A ' " " ! ^ n B <
eilMbrach:, worüber zur ordcn'll^ ^o l
lichen Verhandlung die Tagsatz"""

29, A p r i l I 8 ? s , ^

vormittags um 9 Uhr, hierS^
geordnet wurde. O e l ^

Da der Aufenthultsorl der ^ ,
diesem Gerichte unbekannt u" ^c>
vielleicht aus den t. l. E rb lande^^ l ^
sind, so hat man zu deren ^ „ .
und auf ihre Gefahr u"0 " M>
Andreas Gornil von Graho°o v
als Kurator uä »otuw bestt" ' zilHz,

Die Geklagten werden " ^ , a l l P !
Ende verständiget, damit d ^ e " ^ ^
zur rechten Zeit selbst e ^ ^ c ' ' h /
einen andern Sachwalter . .^ ^,
diesem Gerichte namhaft " M ^ ^
Haupt im ordnungSmäß'gel' ^heHcl'i
schreiten und die zu ihrer „ l ' ^
erforderlichen Schritte «"" ^„l „ ,
widriaenö diese Rechtssache "«!>""'>»
gestellten Kurator nach d " " ^ l l ,^e'"'
der Gerichtsordnung verha"^ M ^ „
und die Geklagten, welchen ^ „,
freisteht, ihre Rechtsbe e ^ ^ z , ^ , ,
benannten Kurator an d " ^ c'^ci
sich die aus einer Verabsan' Ie" " ^ " ,
den Folgen selbst beizum^c'H gin ^

K. l. Bezirksgericht «"" ' i
Jul i 1377. ^
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Mlmntmachilng.
befand «?^^ " Krize von Kle'öe (un>
" ""cn Nchnthaltes, rücksichtlich dessen
'b^.mtcn Rechtsnachfolgern, wurde über
>t Mane äo pia«8. i . November 1877.

3 " " / des Jakob Iudulö von Winkel
M klgcnthumsanerktnmmg Herr Peter

^ ^ " ^ c h e r m m b l als Kurator ää
^ m bestallt ,nd diesen, der KlagS<
lick?» m ?°'" '^ zum ordentlichen münd.
^ n V^ahren die Tagsatzung auf den
^ ^ ,

^ o v H ^ i N ? ' ^ ' l̂chcrnembl am
^^? ^ ^
"euerllche Tagsatzung.

wird l n ^ ^ ^ ^zirtSgerlchtc AdclSbera
Incht . ^tlnacht, daß in der EfecutionS-
h°t>en ! , « 3>nanzprocnralur (nom. deS
^ l l ii^ . " " ^ «'llcn Jakob und Franz
^ x °" ^adajneselu zur Vornahme
H'2W ^scheide vom 10.März 1876,
bliltei, ^"^igten und sohin sisticrten
Usz, ' ^ec. Feilbicluna der Realllät »uli
69 ̂ "r . io und ,8 ^ P.cm M o . l07f i
l»,f ^ ' ^ ^ die neuerliche Tagsatzunu

^ e r i c k t ^ ' ^ " ^ ^ ^ ^
"̂  ' ^ s «"geordnet wordrn ist.

i H i ' . ^ ^^l^gericht Adelsderg am

" ^ ^ Nr. 1007.

.,.,, Uebertraguna
^ hien i ' ^ M l s g e r l c h l c Großlaschiz

Es plannt «emachl:

lhelde v° ̂  ^"lchiz die mit de>u Be.

f"lbittuna ^ ^ I - augcordnclc ^i l le
Slovak w ^ ° " Nealität dcs Johann
Ü" le i ! fe ld ' t^?r°^" " ' ^ Grundbuch

' > t t a g s ^ März 1 8 7 8 ,
"^'ge übertr ^ ' ' " " ^ m vorigen
, lt , m " " ^ n worden,
^ ^ n ^ ' t t s g e r i c h t Großlaschiz a.u

^ ' ^ ^ Nr. 12,480.

, Relmtation.
^ b c l ^ l. Bezirksgerichte AdclSberg
^ l . l . t z «kmacht. daß über Ansuchen
Men A^"""an,tes Adelsberg (nom, des
3^ lod t r '» ' ' ' ' " '^ ^ " Bescheide vom
b / ^ r s ^ Z - ^ W , auf den Olsten
II.«.^" hele, « > " ' ^ ° ^ ' " ^ Rclicitation

^ U r b V ^°lc>,^>^ erstandenen Rca-
. 29 Ä ^ P " ' " «us den
> < t t a . / ^ M ä r z 1 ^ 7 8 ,

worden ist ^ ' hiergericht« übertra.

^ ^ b ^ ^ s g e r i c h t Adelsberg am

^ Nr. «600.

Healj^^ecutive

^ i ^ ' b n ^ c h e n

^ 7 I ° a Nn. /^ / r̂steigerung
^°! ""- «"ich l i ^ " ' " ^ v°n Tvaunit

l»!i?^°!> «ei!,,!. 5',,,., > e ^ ^ ^ u ,

°dli,.""!> ,!».!,.» Zl»ndie»l!tl» !>!i der
< > > km I " »«»bittm,« »ur um

^ ' < w 7 K « " ° m s s . . w°rn«ch
''"l0pn,«?°°r»em»chtt,n

^icitationslommission zu rrllgen hat, sowie
das Schatzungsprutololl und dcr Grund
buchsextract lünnen in dcr diesgerichl-
lichen Negislralllr eingeschcn werden.

K. l. Vezirlsgericht Reifniz am 23stcn
Dezember !877.

(^!48-1) Nr. 8245.

Bekanntmachung.
Dem Josef Miheli? M l . von Ger.

denschlag, unbrlc»nn>cn Aufenthaltes, rück-
fichtlich dessen unbelannlen Rechtsnachfol»
gern, wurde über die Klage ä« pril08.
14. Dczcnlber 1877, Z. 8245, des Peter
Slerbcnz von Allenmarlt wegen 240 fl.
sammt Anhang Herr Peter Peräc von
Tschernembl als Kurator uä ucUnn bestellt
und diesem dcr Klagbbeschcid, woiuit zum
summarischen Verfahren die Tagsahung
auf den

10. M ä r z 1 8 7 8 ,

vormittags um v Uhr, hiergerichts an-
geordnet wurde, zugsstellt.

tt. l. Äeziltokericht Tfchernembl am
29. Dezember 1877^

( 3 6 5 - 1 ) Nr. 11,111.

(zzecutive
Nealitätcn-Vcrsteigerung.

Bum l. l. Brzirlsgcrichtc ^oilsch wird
bctannl gemacht:

(is sei übcr Ansuchen des t. l. Stcucr-
amlcs îoitsch (uum. dcö hohen l.t. Acrars)
die cfcc. Verslelgeinng der dem Andreas
Müln'i?, nun ^yoiua< Milaoc von Ro>
Mice ^ir. 2, gchörlgcn, gerichtlich auj 4U8 st
ge>chätzt,n Rlalilal »ul) Nctf..Nr. i1241
uä Hcrrjchajt Hauöbcrg wc^cn aus orm
steucrunullchen Rül^tanvSauowcisc vom
20. September l 876 schnldlgen 42 ft. 71 lr.
liewilll^t und hiezu drci s)cilbirlungS'
Tllgsa^ungen, uni) zwar die erste uuj den

15. M ä r z ,
die zweite auf den

12, A p r i l
und die duttc auf den

17. M a i 18 7 8 ,
icdeSmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gcrichlslanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfaudrcalilat
tiei dcr ersten und zweiten Hcilbietung
nur um oder über dein Schätzungswert!),
bei dcr drillen aber auch unter demselben
hintangcgeben werden wird.

Dle Vicilallunobedingnissc, wornach
insbesondere jeder Vicilanl vor gemachten»
Anbutc ein 10pcrz. Vaoium zuhanden dcr
Kicitationslommission zu erlegen hat, sowie
das SchätzungSprotuloll und der Grund>-
buchdcflracl lönnen in der diesgcricht»
lichen Rcgistralur eingesehen werden.

K. l. Brzirtsgericht Voilsch a», 23stcn
Dezember 1877.

(685—1) Nr. 530.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Vezirlsgerichlc Aoclsbcrg
wird belannt gedacht:

Es sei über Ansuchen dcs Herrn Eduard
Uss«r in Adelsberg die cxec. Berstciacrung
der dem Anton Ccpirla von Klrinollol
gehörigen, gerichtlich auf 810 fl. geschatz»
ten Realität uud Urb.-Nr. 204'/ . ud
AdclSberg M o 5 fl, 55 lr. bewilliget und
hiczu drci scilbielung«.Tagsatznngen, und
zwar, die erste auf den

26. M ä r z ,
die zweite auf den

26. A p r i l
und die dritte auf dcn

3 1 . M a i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrqcrichtS mit dcin Anhange angeordnet
Worden, daß die Pfandrcalität bei drr ersten
und zweiten Feilbiclnng nur um oder über
dem EchätzuncMuerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hinlangegeben wer-
den wird.

Die Kicilmionöbrdingnissc, wornach
insbesondere jcdcr Vicilanl vor gemachtem
Anbole ein 10perz. Vadium zuhanden der
Llcitationslommission zu erlegen hat, sowie
da« SchätzungSvrotololl und dcr Grund«
buchsexliact lönnrn in dcr dieiigerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht AdelSberg am
l7. Jänner 1878.

(697—1) Nr. 3844.

Ezecntive Feilbietnngen.
Von dem l. l, Bezirksgerichte Ralschach

wird hiemit besannt grmachl:
Es sei über daS Ansuchen drS Anton

Redensel von Tschatcsch (durch Dr. Karl
Koceli von Gurlfeld) gcgen Marlin Re-
dcnörl voil Leseunil wegen aus dem Ver»
gleiche vom 9. April 1874, Z. 1150,
schuldigen 700 f l . ö. W. e. «. o. in die
executive öffentliche Versteigerung der dem
lctztern gehörigen, im Orundbuche der Herr«
schaft Savcnslcin sud Urb.-Nr. 147 neu,
106 alt, vorkommenden Realität, im gc»
richtlich erhobenen Schlltzungswerthe von
4207 fl. ö. W., gcwilliget nnd zur Vor.
nahinc drrfclbcn die drei Fcilbielungs.
Tagsatzungen auf den

1 5. M ä r z ,
111. A p r i l und
17. M a i 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 11 Uhr, hier-
gerichlö mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr lchlcn Fcilbictung auch unter dem
Schichungswerthe an den Meistbietenden
hintangcgrben werde.

DaS Schätzungöprotololl, dcr Grund«
buchseftract und die kicilationSbedingnisse
lünnen bei dicscm Gerichte ill dcn gewöhn-
lichen Amtüstundcn cinqcsrhcn werden.

K. l. Bezirksgericht Ralschach am 28sten
Dezember 1877.

(816-1) Nr. 7869.

Ezecutive
Realitäten-Versteigerung.

Von, l. f. Bezirksgerichte Obcrlaibach
wird bclannl gemacht:

Es sei über Ansuchen dcS Andreas
Smul von Blatna Brczovca die executive
Vl-rstcigcrnng dcr dcm Johann Corn von
H?ib zustchcndrn, gerichtlich auf 1030 fl.
gcschlchlcn Besitz» und Ocnußrechle zu der
Realität uu!, Einl.'Nr, 241, Rclf.-Nr. 127
lllj Herrschaft ^oitsch, bewilliget und hiezu
zwci Fcilbietnngs'Tagsatzungcn, und zwar
die erste auf dcn

14. M ä r z
und die zweite auf dcn

28. M ä r z 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10biS 12 Uhr,
hicrgcrichts mit dcm Anhange angeordnet
worden, daß die Psandrcalität bei dcr
ersten ^cilbicllmg nur um odcr über dem
Schätznngswcrth, bci der zweiten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationßbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Milant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Vadium zuhanden der
öicilalionölommission zn erlegen hat, sowie
daS EchätznngSprolololl und drr Grund»
bnchSrxlract lönnen in der dirsgcricht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach am
I I . November 1877.
(106 -1 ) Nr. 5673.

Executive
Vom l. t. Bezirksgerichte Obcrlaibach

wird bekannt gemacht:
Es sei übcr Ansuchen des Josef Tel-

bau (alS Machlhabcr der Witwe Marianna
Slcrl und deö Vormundes ^orenzTuräii
von Sabotscheu) die ê cc. Versteigerung
dcr dem Johann Brancelj von Oberbre.
sowiz gehörigen, gerichtlich auf 2220 f l .
geschätzten, ,m Gruudbuche der Herrschaft
Fvcudcnthal 8ud wm. V, l'oi. 139, Rclf.»
Nr. 43 vorlummcudcn Realität sammt
An» und Zugchör wegen auS dcm Ver»
gleiche vom l . Juni 1869, Z. 1554,
schuldigen 705 fi. 38 lr. «. » c. bewilliget
und hiczu im Ucbcrtraguugswcge die einzige
Feilbielnngs'Tagsatzung auf den

2. A p r i l 1 8 7 8 ,
vormittags von I I bis 12 Uhr, in dieser
OcrichlblanM mit dcm Anhange angeord^
nct worden, daß die Pfandrcalilät bci
dieser Taasatznng auch unter dcm Schä-
tzun^swcrtlic hintangegeben werden wird.

Die tticitationstitdingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicilant vor gemachtem
Unvote ein lOpcrz. Vadium zuhanden der
Licitalionstummission zn erlcgcn hat, fowie
das Schatznngoprotololl uild dcr Grund
liuchsextract tonnen in dcr dicSgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

Den angeblich gestorbenen Ialob Mazi,
Vlaria Mazi verehel. Brancelj, Georg,
Barthelmä, Jakob, Franz und Frcmzisla
Svcte, Johann SuStar, Johann Peteln,
Mathias Sedmal sowie dem unbekannt
wo befindlichen Michael Soete von Presstr
ulld ihren ebenfalls unbekannten Erbs-
und Rechtsnachfolgern wird bedeutet, daß
die in der Realexeculionssache deS Mat-
thäus Slerl gegen Johann Brancelj er-
gangcnen Feilbietungs - Reassumierunge-
bescheide oom 17. August 1877, Z.5673,
dem für sie bereits am 8. Mai 1877,
Z. 3175, bestellten Kurator Herrn Franz
Ogrin von Oberlaibach behandiget werden.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach am
17. August 1877.

(785 -1 ) Nr. 306.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Lack wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer«
amles Lack (in Vertretung des hohen l. l .
Aerars) die exec. Versteigerung der dem
Georg Triller von Grenze Nr. 3 gehörigen,
gerichtlich auf 715 ft. geschützten, im
Grundbuche der Herrschaft Lack »ub Urb.-
Nr. 23!)5 vorlommeuden Realität bewil-
liget und hiezu drei Feilbietungs-Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

23. M ü r z ,
die zweite auf den

23. A p r i l
und die dritte auf den

25. M a i 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittag« von 9 biS 12 Uhr,
in der Gcrichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitat
bci dcr ersten und zweiten Feilbietung nur
um odcr über dcm Schätzungswerth, bei
dcr drillen aber auch unter demfelben
hinlaugegcbcn werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund-
buchseflract lönnen in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen »erden.

K. l. Bezirksgericht Lack am 22sten
Jänner 1878.

(838—1) Nr. 6709.

Erinnerung
an Josef Rostahar und dessen Erben
oder Rechtsnachfolger, unbekannten Auf-

enthaltes.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Gurl-

feld wird dem Josef Rostahar und dessen
Erben odcr Rechtsnachfolgern, unbekannten
Aufenthaltes, hiermit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Herr Ferdinand Schönner von
Haselbach (durch Herrn Dr . Koceli von
Ourlfeld) die Klage auf Verjährt - An-
erkennung der!>ub Urb.-Nr. 4 und Grundb.»
Nr. 2U kä Cittcrgilt verzeichneten Satzpost
pr. 450 f l . sammt Anhang eingebracht,
worüber die Tagsatzung auf den

23. A p r i l 1876

angeordnet worden ist.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

dicscm Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblonden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Johann
Laurim-el von Haselbach als Kurator aä
llctum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem Ende
verständiacl, damit sie allenfalls zur rechten
Zcit srlbst erschrinen oder sich einen andern
Sachwalter bestellen und diesem Gerichte
namhaft machen, überhaupt im oroi'ungs-
mäßlacn Wege einschreiten und die zu ihrer
Vertheidigung erforderlichen Schritte ein-
lcitrn können, widrigens diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Kurator nach den
«cstimmungen der Gerichtsordnung vcr-
handelt werden und die Geklagten, welchen
eS übrlgcns frei steht, ihre Rechtebehelfe
auch dem benannten Kurator an die Hand
zu geben, sich die aus einer Berabsäumuna
entstehenden Folgen selbst beizumesfen haben
werden.

K. l. Bezirksgericht Gurkfeld am 20ften
September 1877.
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v Kralnische Escompte-Gesellschaft. )
fif Die zweite ordentlicbe taeralwsaimlMi |
f« der Actionäre der „Krainischen Escompte-Gesellschaft" '
Ž M K ^ wird in Laibach am 2 1 . 3 £ ä r z 1 8 7 © uin 4 Uhr nachmittags im eigenen Geschäftslokale: Rathausplatz Nr. 19, &{|,|!
Slv® stattsindon. | j j | j

fflff Tagesordnung: |f|j
gpSIlVS 1.) Bericht des Verwaltungsrathes über den Geschäftsbetrieb in der Zeit vom 1. Jänner bis 31 . Dezember p5|(
Wgr^ 1877 und Vorlage der Bilanz. ^ | |
s Ö f l © 2.) Bericht des Revisionsausschusses. mm\
fy&MN^: ^ Beschlussfassung über die Verwendung des erzielten Reingewinnes. jgm
1%%*^. 4.) Wahl von drei Verwaltungsräthen.* ?5
^fe " 5.) Wahl von drei Mitgliedern in den Revisionsausschuss zur Prüfung des JalireB-Biianzabsclilusses pro 1877 cxijm
W • • " ( § 4 0 der Statuten). sixii;
^ ^ ' ^ ^ ^ fM
wl }f^ Die stimmfähigen Herren Actionäre, welche an dieser Generalversammlung theilzunehmen wünschen, warden ^ l i

t°*' \ 2 ersucht, im Sinne der §§ 13 und 14 der Statuten** ihre Actien sammt Coupons " b i s s p ä t e s t e n s | o l

"''̂  3-fD^dIäirz 1 8 7 8 bei der Gesellschaftskasse in Laibach gegen Bestätiguugsschein zu hinterlegen und die, Mil
(jgjM if-̂ j Eintrittskarte für die Generalversammlung in Empfang zu nehmen. {^||1
g ^ | ^ L a i b a c h am 25. Februar 1878.
%J|Fp Wer Verwaltungsrath. §
® B p '•;.|;;
^ 2 j K & * L a u t § 25 de r Gesel l schaf ts ta tu ten w u r d e n d u r c h d»3 Loa z u m A u s t r i t t e b e s t i m m t : die H e r r e n M a r t i n H o t s c h e v a r , P e t e r äi/
2y^ H 'V^ K o l l e r und Va len t in Zeschko , welche jedoch wieder wählbar sind. t'i^iW
^ j j r ••"): ** § 18. Der Besitz von je fünf Actien gewährt eine Stimme in der Generalversammlung. Stimmberechtigt sind nur jene Actionürc, v ^ w |
(Sft, :A welche ihre Actien mit den nicht fälligen Coupons wenigstens zehn Tage vor dem Zusammentreten der Vorsarnmlung bei der üesellschaitskasse depo- ^ " l ]
§ 1 ^ niert haben. ^ j P
f ? ' f ^ 3 § 14. Ein Actionär kann sein Stimmrecht in der Generalversammlung entweder persönlich oder durch ei»ien andern stimmberechtigten ,, J^
i^m^.i Actionär ausüben, Minderjährige und denselben gleichgeachtete Personen werden durch ihre gesetzlichen Vertreter, Fraui-n durch gewählte Bevoll- . ' / ' ^
[ ( W T ' ^ ' N mächtigte und juristische Personen durch ihre gesetzlichen Repräsentanten vertreten, wenn diese auch nicht Actionarc sind. °'i''%m
iSfe/"! (Nachdruck wird nicht honoriert.) 913) 2 1 X I I

Gesucht wlrd ein tüchtiger

DetaW
in der Mpoiorst- n. r^ib^^^rSnbrHnol»«
für ein hiesiges (Yeschäft, !

Volltommcne Kcilittnis der deutschen und
slovenischcn Spwche, Fähigkeit schriftlicher Ar«
beitcn, als: gewöhnliche Korrespondenz, Cal»
culationen ?c. besorgen zu lönncn, sind unbedingt
nothwendig.

Aufnahme sofort. Anträge poste r«8t»nte
»ud „ ^ . . ^ . . " Laibach. (981) 2—1

Ml?OW.
Heilmittel für alle inneren Krankheiten, flüssig
und in Form von Pulver, zu haben 1 Dutzend
ft, 10, einzeln fl. 1, sammt Broschüre. Fran»
tierte Briefe sind zu richten an: ^ . ?«blo«,
VI. , Gumpendorferstraßc 51 , Wien. Wieder»
Verkäufern Rabatt. (84?) 2—2

vonGr imau l t ck Comp. in Paris werden mit
sicherem Erfolg bei Blcnnorrhöc der Genitalien.
Gonorrhöe, weißem Fluß angewendet. 1 Flacon
2 st. verkauft (552) 6 - 3

Apotheker, Wienerstrahe, Üaibach.

130 Eimer IHähriger

««.>«2 W e i n ,
dann

21 Weinfässer,
5 60 Ewer. sind bei 4 » t o n ?H l5 w V l r
d«t »ltttolK aus freier Hand zu verkaufen.

I n N,»2N, Untcrsteicrmark, ist ein neu-
gebautes, zur Vctrcibung jcdeZ Geschäftes, be«
sonders bcs Produktenhandels, sehr geeignete«

Haus
unter billigen Bebingnissen sogleich zu verpachten.

Adresse des VerPächters in der Ndmini.
stration dieses Vlattcö. (831) 3 - 3

P r a u scher s Museum
im landschaftl. Redoutensaale.

WM^ Aufenthalt nur noch acht Tage. "W>
Die Steinoperation und die letzten Augenblicke Napoleon I I I , zu Chislchnrsl in England,

Die meisterhaft dargestellte Figur des Exkaisers ruht auf einer Ottomane im Toocslampsc.
Täglich von 9 Uhr früh bis !) llhr abends für erwachsene Personen geöffnet. Uus

vielseitiae» Wunsch habe ich noch zwei Ta«e, das ist Tieuütaa den <i<». und ssreitaa Ven
M . Februar, den ganzen Tag ausschließlich und nur allein für Tamcn reserviert. Eütröe 20 lr,
(929) Achtungsvoll H . !?«>«««<?»»«»'.

Hcrrcn-Wiische.
eigenes Erzeugnis,

solideste Arbeit, bester Stoff und zu möglichst
billigem Preise empfiehlt

E. I . Hamcmn,
Hauptplalz Nr. 17.

Auch wird Wäsche genau nach Maß und
Wunsch angefertiget und nur bestpassende Hen^
den verabfolgt. (310) 15

(887—1) Nr. 444

Kuratelsverhängung.
Vom k. l . Bezirksgerichte Wippach

wird kund gemacht, daß über Franzisla
IaneZiö von Podraga, derzeit in der Irren-
anstatt in Laibach, wegen Wahnsinnes mit
Oeschluß des k. t. vandesgerichteS Laibach
vom 26. Dezember 1877, Z. 11,373, die

Kuratel verhängt und demgemäß für die«
selbe Johann Iancziö von Podraga als
Kurator bestellt worden sei.

K. t. Bezirksgericht Wippach am 23sten
Jänner IK78.

(862—1) Nr. 942.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen Johann

Prevc, Ursula, Agnes und Gertraud Vicic'
von Unter'Schleimz, und den unbekannt
wo befindlichen Rechtsnachfolgern der Agnes
und Margarcth Iemc von Tscherauniz
wird hiemit bekannt aemacht, daß oen-
selbe-i Herr Anton Kl-asovic, Gemeinde,
vorstand von Zirlmz, als Kurator 2.6
^ t n l u aufaestcllt und diesem die Real«
feilbietungtz.Bescheide vom 1. Oktober
1877, Z, 8756, zugefcrtiget wurden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 2len
Februar 1878.

Druck und Verl»g »on Jg. v Klcinmaur H Fed, Namberg.

(921) 3 -2 Ein .

8lntzsli.H
fast neu, ist billig zu versaufe»:

(914) Nr. l ^ '

FirmaprotokollielllNsl
Infolge Vewilliqunq dieses ̂ z

Landesgerichtes vom I tt. Fe^'
wurde die Gesellschaftsfirwa

Kaufchegg «̂  Schrey
zum Betriebe ciner Spe^cl ' , ^
und ^iiirnberqcrwaren - H a n d " ^
Laibach in das Register sir
schaftsfinncn eingetragen. l̂ftü'

Die Gesellschaft dcsteht s"
Iä'uner 1878 und ist eine ^ ^ l

Offene Gesellschafter si"^l.
Kauschegg nnd Johann P " " l ^ d >f
beide Kaufleute in Laibach, ' d<l
jeder für sich zur B e l t r e t " ^
Gesellschaft und Zeichnung d "
berechtiget. ^8^

Laidach am 16. F e W ^ K

^ ^ ^

Bekanntmachi l^
Dcn unbelannt wo bcfl"d^^,i ! , -',

nachfolgein der Maria und ^ , a " " > l
«ode von Kalze, sowie d/" " ^ a ! ^ ^ .
befindlichen Anton und Unlao- ^ „ ^
dort und Matthäus Ambr^ , , F . ^
tederschiz, wird hiemit belan'N^ ^ ^

denselben Herr Karl P"pp a ^ < < ^ !
mann von Kirchdorf. " " ^r ̂  ,8^
Hewm aufgestellt und t"w'"' „sl '
bietunsss-Bcscheid ddo, 18. « ^ „
Z. 7613, zugefertiget w»rd ^ <,"

K. l. Bczirlsg.rlchl ^ " l ^
Februar 1878. ^ ^ ^ >


